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Er1äuterungen

Rechtsgrundlage und E_r[e!u4gegsgenstqnd

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8. 1 965 ( BGB1 . I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12. 1986
(BGB1. I S. 2555). In diese Statistik werden
aIle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüItig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhaLb der Verkehrswirtschaft Iiegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Ilrhebung sgebiet
Erhebungsgebiet ist die bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

E rhebungs umfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bunoesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Hauptve rkehrsbe z i ehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbezi ehungen dargestef 1t :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgü1ti9,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezi rke _und Gütersystematik

Der regionafen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung t hrerden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere I'ransportgüter" .
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Eisenbahnverkehr im Januar L992

Die Eisenbahnstatistik wurde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um die
von der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem Berichtsjahr 1991
gesamtdeutsche Ergebnisse über den Eisenbahnverkehr zur Verfügung stehen
und ab 1992 die Entwicklung des Eisenbahnverkehrs in Deutschland im
Vergleich zum Vorjahr nachgewiesen werden kann.

fm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im ilanuar 1992 insgesamt
127,O l,lill. Fahrgäste befördert; davon reisten 58,6 MilI. zu Normaltarifen,
37r0 MiIt. zu Tarifen des Berufsverkehrs und 21r4I.{i11. im SchüIerverkehr.
Im Rahmen dieeer Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite
von 34,2 km insgesamt 4r3 Mrd. Personenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 27,'? lqLLL.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende TeiI (26,9 MiII.t) im frachtpflichtigen ttagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Im Rahmen dieser Güterbeförderung wurden
bei einer mittleren Versandweite von 201 km 5,6 Mrd. Tonnenkilometer
erbracht.

Die Eisenbahnen erzielten auEi den oben angeführten Verkehrsleistungen im
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 1,3 Mrd.DM; darunter 529 Mill.DM aus
dem Personenverkehr und 743 MiIl.DM aus dem Güterverkehr.

Gegenüber Januar 1991 ist die ZahI der beförderten Personen um insgesamt
5rOt gestiegen; diese Verkehrsgewinne wurden ausschließLich in den alten
Bundesländern (+9r 1t) erzielt, da in den neuen Bundesländern der
Personenverkehr einen Rückgang von 9r0t erlitt.

fm Güterverkehr mußten noch größere Verkehrsverluste hingenommen werden
(-2621, wobei in den neuen Bundesländern das Transportaufkommen sich sogar
halbierte (-538).

Die Verkehrseinnahmen sanken gleichzeitig um 18t. Im Personenverkehr konn-'
ten die EinnahmenausfäIle in den neuen Bundesländern (-422) durch das posi-
tive Ergebnis in den alten Bundesländern (+13t) mehr aIs ausgeglichen
werden, so daß im gesamten Personenverkehr ein Plus von 9,52 erzLelt werden
konnte. Im Güterverkehr fielen die Einnahmen um insgesamt 31t; hier wurden
sowohl in den neuen Bundesländern (-4'z.2 ) als auch in den alten
Bundesländern (-242) EinnahmenausfäIIe registriert.
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verkeh16lerstungen

Veranderung
gegenüber

Vorlahresmonat in %
Gegenstand der Nachwetsung

Ersenbahnen tnsge6amt

Personenverkehr 1 )

Beförderte Personen tnsge6amt,.,,...,
dar, auf Zeitfahrauswel6en des Berufsverkehrs ,

auf Zettfahrausweisen des Schtilerverkehrs

6onst. offentl Nahverkehr (bts 50 km)

Gelei6tete Personenktlomeler tnoge6amt

dar auf Zeitfahrau6weisen des Berufsverkehrs

auf Zetfahrauswersen des Schuleruerkehrs

sonst offentl Nahverkehr (bts 50 km)

N,lntlereRerseweite ..,.,

daI auf Zenfahrauswetsen des Berufsverkehrs

auf Zeitfahrauswetsen des Schuleruerkehrs

sonst öffentl Nahverkehr (bte 50 km ) . .

Expressgutverkehr
BeförderteTonnen .,.. .

Tafl ftonnenkrlometer,..,..
Nlrttlere Versandwette .,..,..

Güteruerkehr
Beförderte Gütermengen tnsgesamt

Frachtpflchtiger Verkehr ..

Stuckgut
Wagenladungen

Drenstgut2)

Gelerstete Tonnenktlometer
Tarrfl onnenktlometer tn69esamt

Frachtpflchtrger Verkehr

Stuckgut
Wagenladungen

Drenstgut2)

Mrttlere Ver6andwelte rnsge6amt

Einnahmen

Verkehrsernnahmen insgesamt
dar aus Personenverkehr

Expres6gutverkehr
Güteruerkehr ..,,.,.

1 ) Vorläufrges Ergebnts
2) Ohne nichtbundeseigene Etsenbahnen.

121 025
34 497

19 0'1 5
'15 030
4 041

626

329
238

127 011

37 029
21 374
14 789
4 342

716
349
222

5,0
7,3

12,4

1,6

14,4

6,1

6,7

1 000
1 000

1 000
1 000

Miil, Pkm

Mrll Pkm

Mill Pkm

Mrll Pkm

1 000r
1 000t
1 000r
1 0001
'r 000 t

Km

Mrlll DM
Mrlll Dlvl

Mrll DM

Mrll. DM

+

+

+

+

+

+

Km
Km

Km

Km

33,4
18,?

17,3

15,8

34,2
to a

16,3

15,0

,A
6,0

5,1

20,o
19,4

0,8

+

+

t
1 000 tkm

Km

17 680

4 910

37 429
37 071

31 1

36 760

358

7 514
7 444

98

7 346

70

14 139

280,0

201,1

27 682
26 863

241

26 622
818

5 567

78

5 374

26,0
27,5

27,6
x

+

N,lrll tkm
Mtll. tkm
Mill. tkm
Mill tkm
Mrll. tkm

26,4
204
26,8

x

200,8

3) Ohne Umsatz-(N4ehrwert-)steuer

+ 0,1

Verkehrseinnahmen3)

1 584

483
27

1 074

1 295
529

743

18,2

14,8

30,8

+

Januar

1 9921 991Ernheit
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Gegenstand der Nachwetsung

Ersenbahnen rnsgesamt

Personenverkehr 1 )

Beforderte Personen tnsgesamt

dar auf Zertfahrauswetsen des Berufsverkehrs

auf Zettfahrauswetsen des Schülerverkehrs

sonst offentl, Nahverkehr (bts 50 km)

Gelerstete Pärsonenktlometer tnsgeGamt

dal auf Zertfahrauswetsen des Berufsverkehrs

auf Zerttahrauswetsen des Schülerverkehrs

sonst offentl Nahverkehr (bis 50 km)

Mttlere Rersewette , , .. .

dar, auf Zertfahrauswersen des Berufsverkehrs

auf Zerttahrausweisen des Schulerverkehrs

sonst offentl Nahverkehr (brs 50 km )

Expressg utverkehr
Beförderte Tonnen
Tarrfton nenktlometer

Mrttlere Versandweite

Guterverkeh r

Beforderte Gutermengen tnsgesamt

Frachtpf lrchtrger Verkehr

Stuckgut
Wagenladu ngen

Drenstg ut2)

Gelerslete Tonnenkrlometer

Tarftonnenktlometer tnsgesamt

Frachtpf|chttger Verkehr,.
Stückgut
Wagenladungen

Dienstgut2)

Mrtllere Versandwerte lnsgesamt

Ernnahmen

Verkehrsernnahmen tnsgesamt
dar aus, Personenverkehr

Expressgutverkeh r

Guteruerkehr ,

1) Vorlauf tges Ergebnts
2) Nur DeutSche Retchbahn

Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Verkehrslerstungen

Veranderung
gegenüber

Vorlahresmonat tn %

90
30,0
12,5

26,1

20,5
26,2

+

1 000

1 000
1 000

1 000

Mrll. Pkm

Mrll Pkm

N4rll Pkm

Mrll Pkm

t
1 000 tkm

Km

1 000t
1 0001
1 000t
r 000t
r 000r

Mrlll DM
Mrlll DM

lv'ttll, DN4

Mrll DM

27 670
4 645

1 860

2 619

754
58

44

65

1 2,5

23,7

24,4

845

158

187,0

'1 62,9

25 192

3 261

2 092
1 935

735
51

48

Km
Km

Km

Km

29,2

15,6

24,8

+ 7,0
+ zq,o

+ 0,0

200
30

150,0

8'1 ,0

19,8

12 095

12 095

31

12 064

c / to
5 236

14

5 222

480

52,7

56,7
54,8
56,7

x

Mrll

Mrll

Mtll

Ir,4 r ll

Mrll

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

1 970

1 970

6

1 964

48,1

50,7

41 ,7

50,7

x

1 023

972

3

969

5l

Km 179,0 + 9,9

Ve rke h rsern n ah me n 
3)

366

59

0,8
307

3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer

214
50

0,6
163

41 6
tc.o

25,0
46,9

Januar

1 992Einhet
1991

7-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JANUAR 1S92

2,1 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

IN56ESAMT

26 863 362

2,T.1 DEUTSCHLAND

TONNEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

BINNENVERKEHR VERSAND IN
DAS AUSLAND

21 284 369 2 643 257

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUNG

LANDHIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE I'4IN. BRETIT.IST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, FlETALLABFAELLE
EISEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUENGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALE-U, FERT IGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETE RHAUPTGRUPPEN

LANDI.II RTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 6ETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE, GEi'4UESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND. NAHRUNGSMI TTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSI4ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ANG

FESTE MIN.BRENNST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ANG

ERZE , METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-I'4ETALLERzE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BANDSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZG
56 NE-METALLE,_HALBZEU

STEINE U. ERDEN
61 SAND, KIES, BII'4S, TON
62 SALZ, SCHHEFEL,-KIES
53 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
59 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUENGEMITTEL
71 NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEI'4, ERZEUGNISSE
81 CHEPI.GRUNDST.U.A.
82 ALUF1INIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND, CHEI'4. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTICERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANDMASCHINEN
93 EL. ERZGN. ,I'4ASCHINEN
S4 EBM-HAREN U,A.
35 GLAS.U. A. I4IN,HAREN
96 LEDER-U. TEXTILHAREN
37 SONSTIGE I,,IAREN ANG,

BES. TRANSPORTGUETER
39 BES. TRANSPORTGUETER

bJJ
472

8 807
2 241
2 656
4 706
1 771

648
1 544
1 314
2 127

301
073
114
855
2t3
680
436
399
036
2At
974

50
083
632
281
158
940
699
452

1 472 -t32
72 231

1 111 250

110 21t6
538 153

138

4 852 131
2 556 034

700 418

330
202

8 108
1 963
2 729
3 73S
1 354

495
1 011

775
1 173

45
010
192
121
488

69S
950

614
1 651

465
145
2tt
51

95 742
399 451

1 t62

7

514
687
583
924
756
049
903
193
3S5
244tzl

854
307
165
753
818
911
558
784
545
439
7t7

151
10s
197
186
343
444
l3z

83
258
250
424

EMPFANG AUS
DEI'4 AUSLAND

2 394 508

23

110 235
372 372
76 880

21 226
50 742
4 270

11 350
185

84 784
61 743

72 )90

296
66 585

135

DURCHGAMS-
VERKEHR

501 234

22
2 519

16 404
450

3 514
766

1 040
226

75 015

53 891
45 507
1 939I 540
1 399

88 569
13 113
2 54t

46 563
s7 415

140 851

97 042
54 672

499 527
81 638

787 240
434 i51
710 862
66 881

227 52t
191 183
389 885

t täq
12 013
15 344

613
23 916

2t7

snq
5 855
3 640
1 345

16 239
2 553

1
72
63

?
3

1q

163
IZ

122
Jb

265
11
2l

54
27
92
11
L2

5
7 179

278
5 556l0 021

121 653

47
4

2A

16 166

1

0222

149
260
036
3hl

oäs

0s3
066
354
786
519
603
285
074

54I
28
72
23
49
25

65 544
48 857
41 278
67 550
51 02S
98 765
33 050

024 507
887 056
895 551

tl 478
636

10 435
49 316
21 750
1s 129

563

2 075
4 330

18 112
4 860

q

2
t64
539
862

61
8
6

377
777

1 391

is
364
097

188
2lL

819
124
476
098
476
576

467
875
435
575

761

8
1

111 866
827 099
745 V7
177 773

111 866
1 640 506

109 863
101 689

15S 288
16 808
10 657

1 182 883
62 131

884 742

121 686
7 647

2t4 q85

166 975
2 242

72 023

651
1 811

6S2
1 185

213
92

905
3t7
260
335
835
028

058
s76
165
533
303
014

29
113
92

153
20
15

677
833
928
415
575
483

7
44

727
223

15
ZI

351
384
591
289
481
955

511
280
670
230

1tr
b5

747
bZö
939
t82
172
370

348
274
56S
155

14
42

20a
803
506
385
560
441

747
63
11

2

712
763
2t4
479
brz
378

14 186
63 5S8

868
31
86

270
346

960
705
945
7t4
252

578
27
65

172
233

032
984
108
779
492

74
55
43

839
155
227
709
603

733 732
I 379
6 759

47 667
61 008

27

b
I

357
187
857
019
149

584
72

731
b5
50
51

433

33S
751
76S
79S
090
774
809

357I
85
45
31
21

212

464
451
474
552
194
727
742

149
2

28
7
7
1

54

40s
570
163
140
005
815
337

61 062
1 290

20 618
10 301
4 251
1 946

s1 715

-8-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II4 JANUAR 1392

2, 1 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2,1,2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TONNEN

HAUP TVE RKEHRSBEZ IEHUNG

INSGESAI,4T BINNENVERKEHR VERSAND IN EI'IPFANG AUS DURCHGANGS-
DAS AUSLAND DEM AUSLAND VERKEHR I

21 885 753 i7 016 255 Z 2t7 087 1 880 425 476 932

VERSAND IN DIE
NEUEN LAENDERN

U. BERLIN OST
67 091

EMPFANG AUS DEN
NEUEN LAENDERN
U.BERLIN OST

167 978

GUETE RARTEN

INSGESAMT
GUETE RABTE I LUNG

LANDI,II RTSCH. E RZ, U. AE
AND, NAHRUNGSMITTEL
FESIE MIN.BRENfIST,
I§IINERALOELERZGN. U, AE
ERZE, I.4ETALLABFAELLE
E I SEN, NE_I4ETALLE
STEINE U.ERDEN
DUENGEMI TTE L
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U, FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDhI RTSCH. ERZ, U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,OEI'IUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
Og PFL.U.TIER. ROHST.AN

AND. NAHRUNGSI'lITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSI'lITTEt U,
14 FLElSCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE,ERZG
17 FUTTERI1ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AN6

FESTE 14IN. BRENNST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A,,TOR
23 KOKS

!1 INE RALOE LERZGN. U, AE .
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HE]ZOEL
33 NATUR.,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZ6N. ANG

E R2E , ME TALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-HETALLERZE
45 EISEN-,STAHLABFAELI

E I SEN, NE-I'4ETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 SIAHLHALBZEUG
53 STAE-,FORMSTAHL U,A
5q STAHLBLECii, BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZ6
56 NE-METALIE, _HALBZEU

SIEINE U. ERDEN
61 SAND, KIES,BIIIS, TON
62 SALZ, SCHhEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KATK
55 6IPS
59 AND,MIN,BAUSTOFFE

DUENGEI.l I TTEL
71 MT. DUENGEI'4ITTEL
72 CHEI'1. DUENGEP1ITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM,GRUNDST.U.A,
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE,
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM, ERZEUGNISS

AND. HALB_U. FERT IGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANDT'4ASCHINEN
93 EL. ERZoN. ,l..lASCHINEN
94 EBI"I-I,.IAREN U.A.
95 GLAS-U, A. l'4IN. l,lAREN
95 LEDER-U. TEXTIL|,IAREN
97 SONSTIOE I,.IAREN ANG.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORToUETER

133 599
15 547
10 594

27 226
46 573
4 270

is
7 154

818

r52 877z rt8I 532

1 188
277

21 176

7 t24
185

44 668
19 497

6
45

2!7 442
t69 224

5 670 402
1 544 594
1 929 193
3 510 958
1 105 674

325 408
898 688
738 808
809 355

497 319
344 356

5 108 786
7 A72 559
2 401 397
4 531 905
1 408 925

478 576
1 351 545
1 258 94S
1 691 646

38
37

1
7

t3
93
10
74
41
98

108

735
887
159
987
115
973
233
816
550
811
665

11U
33

255
10
14

50
209
589
278
516
256
458
853

r sis
10

t2 34t
552

23 510

189

94 936
41 541

240 545
78 059

154 567
415 691
83 423
31 400

193 170
177 306
359 777

rs oiz
149q7 260

3 470
27 971

1 069

zz tÄs
2 202
2 A75
4 330
5 548
4 643

6 425
35 437

117 038
zl5 b5b

15 105
27 031

774 526
155

5 199
33 r23
40 167

137 235
84 387

797 225
159 840
276 884
403 748
7AA 042
42 t26

206 775
231 507
35S 308

10 828
316

10 108
44 675
2 885

15 129
445

29 677
113 535
85 300

120 570
39 182
15 483

104 999I 280
3 350

47 023
s2 r27

ls6 729
1 599

22 959
6 878
5 603

819
45 920

z L2 4t1
10 667
5 455

81 52S
4 297
5 087

19 154
3 596

10 497
5 407I 678

160
650

zs0
341
4q8
399

30
851
110
852

a
2
5

b5

1 424 9897t 344
905 064

4 A20 t76
180 030
570 196

39
1 134

157

s 780

4 563

:
1 325

110
5 311

34

79 773
1 129

727

13?
4 165

11 081
45

28 819
192

54 082
t3 278
86 222
10 468
t2 736

ss 262I 194
2S ?16
12 519
22 878
35 138
16 017

107 831
254 876
t1z a62
89 125

149 298
61 236

718 559

279 809
158 403
473 091
138 SS2
12 566
34 363

5
6 259

278
5 555
8 005

116 462

569

u /b
894

190

65 520
47 558
42 540
61 200
31 727
71 403
24 308

1tr

1
1
1

15
1

550
331
444
931
158
4S4
879

377
759

1l

694
1 124

18 010
65 811
5 544
1 790

3 581
178

5 050

aie

jq
7

475
94

zoz

38

-
5ql

30

529
48

t??
162

4 909 185
400 934
798 666

107 831
485 701
173 355
t05 572

615 / /i
784 845
670 309
105 504
266 752
88 721

448 648
r90 252
540 183
t62 SS3t5 772
5Z LZ/

bl /bq
12 599

115 862

25 759
202 225

11 561

1 971
1 692

121 685
7 647

147 551 3

1
575 979
532 590
457 422
698 021
206 818
50 128

685

s94
72t

48

55

680

314
15U
94s
325
103
241

,9s

480
527

23
19

148
548

097

s33
15

862

1t

8

78 585
339 790

741 109' 31 606
69 858

203 961
305 011

144 973
27 486
t7 214
z s26

6t2
3 331

14 186
27 940

53 025
263 382

I 929
4 2t?
1 735

89 095

359 777

33S 502
5 853

80 888
40 387
37 6?9
26 0?3

207 426

809 365

296
31 104 rq eio

488 603
/l 336
59 405

112 5Ub
216 238

24 365
787I 377

17 772
4 455

556
10

728
59
49
29

416

4A?
149
st4
107
219
221
357

2t 439
503

3 445
846
510
343

77 625

3 024
7

1 067
736

81
278
917

3 752

843
331

84
23| 374

51 936
1 187

79 212

359 308

-9
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JANUAR 1392

2,7 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TONNEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

INSGESAMT BINNENVERKEHR VERSAND IN EMPFANG AUS
DAS AUSLAND 1) OEN AUSLAND 1)

5 22L 920 4 032 165 574 148 581 174

GUETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERABTE I LUNG

LANDHIRTSCH. ERZ, U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN,BRENAIST.
MINERALOELERZGN, U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUENIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB.U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORT6UETER

137
77

2 703
450
284
189
390
246
207

70
474

508
659
917
170
743
903
810
394
778
903
035

27 030
35 587
11 395

108 542
7L 237
46 250
67 670
45 354
62 263
25 33S
73 487

104 101
22 146

2 432 726
337 361
t92 925
120 556
223 676
165 059
101 349
23 91S

308 347

rio

736
231
24

24
86

053

4 266
13 781

258 882

1 089

DURCHGAN6S-
VERKEHR

34 433

2 277
145
914
458
573

2 789
6 626

s70
2 948
1 558

76 241

-.
583
4!8

135

-
28

717

211

667

49

sos

573

948
180
105
154
230
582

184
953
297
t32

25
445

s67

642

sät

40
74

319
t28
181

72
s64

GUETE RHAUPTGRUPPEN

LANDHIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,6EMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL,U, TIER. ROHST.AN

AND. NAHRUI]GSMI TTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSMITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 CETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ANG

FESTE MIN. BREIWST,
21 STEINKOHLE,-BRIKETT.
22 BRAUNKOHLE U.A,,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATLJR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ANG

ERZE, I4ETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLELECH, BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-METALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,TON
62 SALZ, SCHI,.IEFEL,-KIES
53 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUET]GEMITTEL
71 NAI. DUENGEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEI,4. GRUNDST. U. A.
82 ALUI'4INIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
83 ANO. CHEM. ERZEUONISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
31 FAHRZEUGE
92 LANDMASCHINEN
93 EL. ERZ6N, ,I'lASCHINEN
94 EBM-I^IAREN t].4.
95 GLAS-U.A.MIN.I,,IAREN
96 LEDER-U. TEXTILI^IAREN
S7 SI}ISTIGE HAREN AI!G.

BES. TRANSPORTGUETER
SS BES, TRANSPORTGUETER

29 ?08
2 686

11 515
5 967

787
2 323

17 377

11 086
1 5S1
2 676
4 138

1 403
3 025

3 809
20 014
20 908
s2 838
35 511
35 218
19 987
75 960

tr

292474
88

136
75

2
13

72 750
1102 473

1 108
120
489

3 537

75 360

5
111 200

39
5 374

72 9t7
1 231
6 842

5 454
830

4 897
4 641

19 617
26 777I 509

19
1

39

442
t47
776
503
910

31 845
2 370 693

30 188

110
77 251

3S

rz oor

3S
3 149
5 348

6 4S3

5 430
320

4 8S0
4 641

18 854

7 442

190

qis
7

475
12 658

2Ll

83 476
110 087
65 319

7 642
1 345

zoz
3 569

38

14 158
124

5 732

14

l4
7

115 678
2 432 031

s6 208

4 035
421 368
11 731
13 036

3S S54
27 8t0
30 129
84 134
5 484
2 392

774
677
715
195
297
158

747
653

4 035
315 655

5 872
11 799

33 585
163

158 577

31 538
133 521

80 813

308 347

t05 462
2 290

790

732
71 09S

1 148q4 206

6 432
971

6 047
593
486

1 019
s 791

41 796
42 246
1 971
2 533

2n
35 481

47 743
1 019

235 981

35 080
78 227
75 204
47 056
s 382

597

1 314
1 456
I 573

33 170
4S6
241

2 612t 947
5 247
3 754

376
972

55 238
46 400
s0 255
25 416

6 367

75 244
42 211
4 480
1 580

23
4 065

32
2t3

140

5 170
136

15 230

27 842
4AI 022

708
3 5S8

36 820
99

3 942
659

20 753

474 035 76 241

-10-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II§4 JANUAR 1992

2.2 BEFOEROERTE GUETER NACH BUNOESLAENDERN BZI,.I. GEBiETEN

2, 2, 1 DEUTSCHLAND

TONNEN

EMPFANGSBUNDESLAND BZ',I. GEBIET

SCHLESHIG- HAMBURG NiEDER_ BREI'IEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND-
HOLSTEIN SACHSEN hESTFALEN PFALZ I

195 816
34 216

SCHLE SI"IIG-HOLSTE IN
HAt.lBURG
NIEDERSACHSEN
BREHEN
NORORHE IIH{ESIFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEN-[.IUE RTTEMBE RG
BAYERN
SAARLAND
BERLIN
MEC KLENBU RG-VORP OI.lE RN
BRANDENBURG
SACHSEN-ANHALT
THUE RII\iGEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI,HEN
DARUNTE R : B Ii.IIENVERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSANOBUNDE SLAND
BäI. GEBIET

VERSANDBUNDE SLAND
BA..I. GEBIET

SCHLEMIG-HOLSIE IN
HAMBURG
NIEOERSACHSEN
BREHEN
NORDRHE IN-l,IESTFALEN
HESSEN
RHE INLAND-PFALZ
BADEN-I,IUERTTEMBERG
EAYERN
SAARLAND
EERLIN
MEC KLENBU RG-VORP O}T.4E RN

BRANDENBURG
SACHSEN-ANHALT
THUERINGEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI'T'1EN
DARUNTE R : B IiüJENVE R KEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENDER U,BERLIN-OST

224 564

206 270
2 0s5

BERLIN MECKLENB.
VORPOWERN

91 325 114 545

650 004 2 168 487

537 051 2 041 410
21 677 72 532

56 842 354 719

755 356 8 415 511

635 174 I 050 422
3 350 10 370

97S
464

1 625 718
6 513

77
3 158

12 383
16 704

161 162
8 903

30 298
s 637
6 446

891 476
39

-
27

138

208 110

I 993
61 320
81 709
37 777

362 395
70 065
40 366

140 876
790 319
30 700

303
264
641

3 011
2 256

295

17 601
45 256
54 145
39 483

332 039
19 7r2

138 780
467 559
143 115
172 974

1 375

13
105
58

2 154
8 200

25 445
7 427

44 787
75 502
11 871
33 501

55
10

198
tro
42

23 230 7! 208 6 055 29 572 14 718
L7 125 ?27 326 33 663 80 355 23 115

t24 807 t 103 152 70 678 284 599 43 0t7
39 937 55 765 168 502 86 015 18 952

720 263 417 998 283 6?2 7 151 316 282 056
93 717 60 s25 18 559 48 221 120 959
9 201 13 413 7 602 49 938 33 889

47 333 t9 022 58 980 87 1?4 34 804
53 349 53 868 S0 471 i04 110 18 274
7 328 8 555 5 122 119 467 7? 785
1 299 78 ?. 064 I 797 1 075
6 010 827 7 732 10 47
1 357 7 170 261 293 92
3 482 360 412 2 023 140
1 295 I 310 236 4 i18 632
2 941 ?7t 1 055 3 834 878

29 671I 611
37 484

t52
87 351
18 885
6 713I 617
s 626
3 185

48
38

1 685
,r_,

20 249

BADEN-
I^IUE RTTEMBER6

BAYERN SMRLAND

555 471

2 7A7 702 1 344 495

1 135 221
165

iIVIENVERKEHR
NEUE LAENDER
U. BERLIN-OST

109 393

714 5S6

603 446
1 857

88 438

527 887

438

1

266

1 693

7 432
1

385

066

682

053
563

EMPFAMSBUNDESLAND Bz}.I

BRANDEN- SACHSEN. THUERITIGEN SACHSEN
BURG ANHALT

GEB IET

AUSLAND ZUSAI,IMEN
DARUNTER:

F RUEHERE
BUNDE56

B
S

2

63 828
137 335
186 508
114 875
615 510
183 402
1S4 289
257 142
394 758
123 986

7 393

59
2 766

374
zZr

2 758
1S5

43
4 315

312

408
2 778

94 632
246 859
34 607

850 70S

11
255

53
279I 740

1 552
875
206
449

1 313
2 788I 875

2t9 582
s5 274

120 357

säs
358

47
649
135

146
t26

4 737
6 204

101 194
463 309
52 991

Zöq bbU

77 546

rgs
425
8S
19

184
s38
164

oo

7s d1
93 304

472 AA3
81 115
13 733

239 231

Lu
147
341

24
57
25

s
273

2 ?At
159 551
762 7t0
60 701
26 505
57 545

a aÄz
7A7

s 277
15 023
2 S91

1 295

494
2 822
3 155

133 878
6 

'aa3 400
2A ß2
78 474

0

204 155
511 154
83A ?02
485 Z0?
409 020
q97 265
37q 785
s46 74S
227 957
2A5 677
15 701
10 822
91 563
23 Stg
19 628
21 438

272 188
558 116
049 757
511 290
102 983
702 435
582 368
245 676
661 152
s70 774
111 856
2S3 080
098 656
230 709
232 52t
704 055

155
4 791
1 555
1 393
5 244
2 7q2I 457
4 840
1 319

86 885
265 300
889 820
079 345
175 077
579 S92

514 083

1
L
1

15
7t7
t27

37
702

s58
t72
946
875
574

1

1

233 294

41 077

511 366

1 687
468 502

223 8t6
201 477

40 136
937 725

27 937 138 714 5ol 235 2 895 742 1 878 334

998 577 432 708 1 38S 766 3 184 485

34
180

791
029

5 986
915 145

b 5b1
398 418

l7 302 2 277 087
1 239 750 405 170
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II'1 JANUAR 1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND BUNDESLAENDERN BZ^I. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3,I DEUTSCHLAND

B INAIENVERKEHR

TONNEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

GRENZUEBERSCHRE I TENDEREMPFAI\re VERSAND EMPFANGVERSAND

01
011
014
015
016
077
018
019

208
8

108
19I

360
318
763
797
116
586
230
550

63 828
268

5 807
4 t12

153
14

51 826
1 648

20 249
2 455

787
2 565
1 490

1b
12 362

580

VERKEHRSBEZIRK

SCHLESl,.IIG-HOLSTE IN
FLENSBURG
ITZEHOE
KIEL
NEUMUENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/ RATZEBURG

02 HAHBURG
O2O HAMBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEN-NORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

O4 NIEDERSACHSEN.HEST
041 EMDEN
042 OLDENEURG
043 OSMBRUECK
044 EMSLAND

204
1E

37I
58

1
74

315
669
423
841
086
557
854
885

56
E

520 78t
520 781

137 335
137 335

186 608

91 326
s1 326

19 340
8 053
7 028
4 259

29 656
980

12 571
11 506
4 599

65 549
23 319
37 249
2 627
2 360

283 629
032 401
146 105
82 566
22 557

354 719

28 757
7 066

21 0S1

118 500

1 863 139

130 863
54 750
25 772
50 341

Aqa 64t
44 6S3

203 720

496 415
207 297
28S 118

I 486 473

995 450
306 569
688 781

519 037

220 727
211 697I 024

558 678
558 678

2 053 942

968
168
641
427
732

698 524
55S 007
139 517

8 050 7S2

451 719
66 780

384 939

33 140
30 358
3 51S
5 263

114 545

173 400
43 516
27 458
23 845
31 113
s7 464

94 548
36 587
32 855
25 006

406 426
42 337

171 ß3
86 617

106 009
34 189
65 045

542
369
243
355
151
381

605 303

777 734
748 344
23 3S4

565
401
940
96S
255

439 443

136 782
102 481
56 584
27 7t7

45 4S4I 675
25 205
2 234
8 376

616 510

10 938

783 502

39 456
5b t5b
3 300

946
704
253
861
124

1S4 289

34 562
18 394
6 110
5 674
4 384

05
051
052
053
054

12
127
r22
123
124

06 BREMEN
061 BREMEN
062 BREMERHAVEN

O7-10 NORDRHEIN-HESTFALEN

O7 NORDRH.-HESTF.NORD
071 MUENSTER
072 HESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DORTMUND

09 NORDRH.-HESTF. SUED-I,'I
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORDRH.-HESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARNSBERo
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEN-NORD
111 KASSEL
112 MARBURG

6 896 315
7 250 457
3 547 685
2 098 173

5 478 134
1 119 841
2 403 s88
1 954 705

1 353
175
224
254
257
438

444
298
062
581
450
053

425
905
861
609
491
55S

247
48
25
74
92

264
724
560'?72
808

588
300

46
61

180

514
126
060
964
364

28 245
10 500
77 t45

310 508
101 413
190 S08
18 187

19 498
75 747
23 955

NIEDERSACHS. SUED-OST
BRAUNSCHHE IG
HAAT{OVER
H I LDE SHE IM
6OETTIMEN

HESSEN-SUED
GIESSEN
FULDA
FRANKFURT
DARMSTADT

1 552
1 194

228
94
35

101
77
1S

1
2

974
462
914
638
960

114 875
63 407
51 468

56 842
24 340
32 462

260 461
16 280
19 130
49 470
99 296
76 285

77 296
3 4S3
Z Zq5

620

109 393

t7
14
2

035
413
622

298
40
65

135
56

316
878
577
368
4S3

433
5g
72

262
s8

143
25
20
33
64

92 358
16 980

950
30 165
44 263

88 43813-14 RHEINLAND-PFALZ

13 RHEINLAND-PFALZ-NORD
131 MOITABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAND-PFALZ-SUED
141 MAINZ
11I2 KAISERSLAUTERN
143 LUDI.IIGSHAFEN

727 420
107 585
11 211I 624

26 454
4 483

13 193I 778

388 079

101 370
55 832
zs 637
I 901

66 869
74 562
22 240
30 067
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, 2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JANUAR 1992

2.3 BEFOERDERTE GU.ETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND BUNDESLAENDERN BZI^I. VERKEHRSBEzIRKEN

2.3,1 DEUTSCHLAND

TONNEN

HAUP TVE RKEHRSBEZ I EHUM

VERKEHRSBEZIRK

15-17 BADEN-HUERTTEMBERG

15 BADEN-I^IUER.NORD-I{EST
151 MAIAIHEIM
152 KÄRLSRUHE
153 PFORZHEIM

16 BADEN-HUER. -OST
161 HEILBRONN
162 STUTTGART
163 ULI-I
164 TUEEINGEN
165 RAVENSBURG

77 BADEN-I^IUERT. SUED-I^IEST
171 FREIBURG
172 DOIIAUESCHINGEN
173 KOiISTANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

OSTBAYERN
RE6ENSBUR6
AMBERG/I,,lE IDEN
PASSAU
LANDSHUT

B INNENVERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAND EMPFANG

257 742

VERSAND EMPFANG

s87 S34

455 602
88 990

359 445
7 761

404 550
28t tsa
98 074
25 332

800
156
491

67
8

77

351
083
t44
500
405
2t9

65 5S5
14 913
19 473
16 504
2 433

t2 272

81 852
51 201
5 912

24 139

1 433 616

7 632 237

468
341
554
186
576
811

9t 248
117 603
431 572

2t4 420
140 674
74 146

977
27

463
324
167

777
011
949
657
925
733
502

I 251
260

86
228

321
191
742

052
243
518
195
850
188
267
750

110 295
31 780
75 775
2 800

256 066

69 098
4r ?26
17 809g 563

191 809
78 911

616
187
851
023
555

313
59

188
76
20
29

966
747
946
131
210
532

t08 221
23 489
50 074
13 449
2 729

1S 080

88 747
64 403
3 836

20 508

555 471

228 7t5
107 296
31 280
90 139

41
18

3
3

15

7 3S3
3 748
3 645

16 958I 697
870

3 648
3 743

27 337
1 ?qo
4 485
I 584
5 S49

407
5 147

138 714
8 8S7
3 872

42 736
2 524
5 463
5 242

70 680

t02 574
21 363
7 080

27 345
1 401t\ 242I 732

24 517

465 S00
168 S78
4S 279
12 318

860 076
24 672
25 328

158 366
108 118

4 645
45 603

18 NORDBAYERN
181 ASCHAFFENBG/HUERZBG
182 SCHhEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERO
185 ANSEACH

1S
191
192
193
1S4

708
769
207
lJb
596

141
24
18
30
60

7

009
065
s18
133
277
blb

544
157

atr
tr2

288
o

3S4

59I
6

21
lo

e

758

761
87S
843
103
539
3S7

1 256 394

381
260
54
45
27

Lbb
25

105
27
13

638
s04
688
216
830

197 025
18 529
4 465

134 781
35 771
3 377

15 070
64 339
2 216
3 092

13 S82
14 199

25 845
12 641

102 709
66 45s

7q3 677
s29 3L4
54 001

104 641
15 352
4 316

113 345
22 708

077
435
949
634
05s

77 546
3 823

17 724
s 61S
6 623

37 980
7 677

921 131
26 262

172 236
125 980
48 24r

460 362
88 050

82 431
20 163
2S 480
t0 zsl
22 54t

239 690
79 253
72 051
59 134
29 246

848 07320
207
202
203
204
205
206
207

25
251
25?
253
254
255
256

aca
115

18
trtr

3
2

41
13

565
665
764
827
834
982
755
745

SUEDBAYERN
INGOLSTADT
AUGSBURG
MUEI\CHEN
KEMPTEN
GAR},I. -PARTENKIRCHEN
ROSENHE IM
MET'[.4INGEN

21 SAARLAND
211 SAARLAND

22 BERLIN
221 BERLIN-HEST
222 BERLIN-OST

23 MECKLENB..VORPOI'f'1ERN
231 ROSTOCK
232 SCHHERIN
233 GUESTROH
234 NEUBRANOENBURG

24 BRANDENBUR6
241 NEURUPPIN
242 FRANKFURT/ODER
243 POTSDAM
244 COTTBUS

1 286 788
1 286 788

136 386
136 386

123 986
123 986

208 110
208 110

7A 474
13 175
5 2SS

104 463
59 947
44 515

216
207

20
2S
29

470
257
-L Lb

17
85

289
071
149
880
189

s84
862
l5l.
883
588

861
435
885
978
562

7t7 t72
790

91 974
4 S88

19 4?0

223
5

148
58
11

s81
7

327
73

572

702
6

111
106
25

305
547

t22
133
881
448
654

763
285
422
383
725
458
4S0

SACHSEN-ANI.iALT
STENDAL
MAGDEBURG
HALBERSTADT
HI ITENBERG
HALLE
NAUMBURG

THUERIN6EN
NORDHAUSEN
ERFURT
JEM
GERA
SUHL
SAALFELD

SACHSEN
LE IPZIG
TORGAU
DRESDEN
B I SCHOF SI,.IERDA
GOERLITZ
CHEI.f{ I TZ
ZHICKAU

127
4

21
54

1
38

1

946
07s
3S4
029

885
769

26
26t
262
263
264
265
266

194
54
14
10
63
22
28

b.tb
600
769
945
607
6S8
02?

404
69
76
52

104
49
51

37 875
995

2 413
529

7 231
13 238
7 469

1 601 491

-13-

27
27L
212
213
274
275
276
27?

1



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbertcht werden die Ergebnisse der Gutertrans-
portstatrstiken (vor allem beforderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während frlr die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wrchtige Eckdaten enthalten sind, werden
dre drer Landverkehrsträger Ersenbahn, Straße und Brnnenschiffahrt
ausführlrch rm Verglerch nachgewresen. Dre Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezi rken und Hauptverkehrsbeziehu ngen drf -
ferenziert. Ferner wtrd der Verkehr rn Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbericht rst wesentlich trefer geglredert. ln ihm stnd
zusätzlrch lange Rerhen zur Güterverkehrsentwrcklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometrt-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebreten untereinander und der Grenzuberschrertende Ver-
kehr nach Verkehrsbezrrken im Ausland nimmt breiten Raum etn.
Außerdem wrrd erne Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlrcher Erschernungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nrchtbundeseigenen Eisenbahnen dte
wrchtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
rm Personen- und Guterverkehr nachgewiesen. Regronal srnd die
Ergebnrsse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeztehun gen, Ver-
kehrsgebreten und -beztrken aufgeschlüsselt.

lm J a h res ben c h t werden - neben tiefer geglrederten Ergebntssen -
Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mtt
Personenschaden ausgewiesen Ferner frnden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschdftrgungsverhältnrs und den be-
trreblichen Ernsatz

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V i e rt e I j a h res beri c ht enthält Angaben über dre Betrrebs- und
Verkehrslerstungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkrlometer) sowre dre umsatzsteuerpfltchtigen Ernnahmen (ohne
Ernnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Klernunternehmen mrt weniger als 6 Bus-
sen) rm Berichtsvrerteljahr

lm Jahresberrcht srnd entsprechende Nachwetsungen fur das
Berichts;ahr enthalten; zusätzlrch werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über dre Umsätze einschließlich der Ernnahmen aus
dem Frergestellten Schulerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
offentlrchen Hand für Beförderungen von Sclrwerbehinderten und
Schülern (Ausbrldungsverkehr) und der Vergutungen für durchge-
f uhrte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Bertchtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestande, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4 : Binnenschiffahrt
Dre monatlichen Nachwersungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Güterumschlag rn Brnnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowre den Guterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbezrehungen.

Der Jahresbencht enthalt weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezrrken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schrffe, Beschaftrgte und Umsatze in der Bin-
nenschrffahrt, der Bestand an Binnenschrffen der Bundesrepublrk
Deutschland sowre Schiffsunfalle dargestellt

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nats be ri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsnchtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contat nerverkehr über See mrt Hdfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschtffen unter der
Flagge der Bundesrepublrk Deutschland nachgewiesen

Der Jahresbencht enthdlt weitergehende Nachwersungen sowie
zusatzlich dre Aufteilung des Guterverkehrs nach Verkehrsbeztrken
und Angaben über das Bordpersonal

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowre Starts und Landungen nach Flughäfen.
Drese Ergebnisse srnd rm Jahresbericht dtfferenzrerter aufge-
gliedert, wober zusatzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistrk (Unternehmen, Beschaftrgte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbencht (ca. 60 Serten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowre uber Verunglückte und Unfallbeterlrgte nach Art
der Verkehrsterlnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Daber werden dre aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulrerten Jahresteil und die verglerchbaren Zertab-
schnitte des Vorlahres nachgewiesen.

DerJahresbencht mrt rd. 380 Serten istwesentlichtrefer geglredert
und brr ngt Angaben uber U nfäl le u nd Verungl ückte nach U nfallart u nd
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technrsche Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlrerche zusätzliche Merkmale
nachgewresen, u.a. die Beterligten nach der Fahrerlaubnrsdauer sowre
der technrschen Merkmale rhrer Fahrzeuge (z B. nach Hubraum, kW-
Lerstung und Alter des Fahrzeuges).

Dre Entwrcklung des Unfallgeschehens wrrd rn ernerVielzahlvon Zert-
reihen fur die wichtrgsten Unfallmerkmale verdeutlrcht. Angaben für
uber 1O0 Lander sind rm rnternatronalen Terl zusammengestellt.
Methodrsche Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrlerstungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind rm Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wrrtschaftszwerge mrt Erlauterungen, Ausgabe 1979

Güterverzerchnis f ür dre Verkeh rsstatrstrk, Ausgabe 1 969
Verzerchnrs der Verkehrsbezrrke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte srnd durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslreferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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